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Die marianische Antiphon beginnt mit dem 
Gruss an die Gottesmutter: «Sei gegrüsst». 
Dieser erinnert an den Gruss des Engels 
bei der Verkündigung. 

Maria wird hier nicht mit ihrem Namen, son
dern als «Königin» angesprochen. Dies ist ein 
indirekter Hinweis auf Jesus Christus, den 
König des Universums. Erst die Majestät ihres 
Sohnes verleiht Maria ihre herausragende 
Würde. Diese besteht in ihrer Berufung, Mutter 
des Erlösers zu sein. Maria ist Mutter des 
Auferstandenen, der ihr bereits Anteil an seiner 
himmlischen Herrlichkeit geschenkt hat. So ist 
sie für uns zur «Mutter der Barmherzigkeit» 
geworden, denn in Jesus Christus ist für uns 
die Barmherzigkeit Gottes konkret erfahr
bar geworden. Auch die nachfolgenden Be 
zeichnungen Mariens als «unser Leben», «un 
sere Wonne» und «unsere Hoffnung» lassen 
sich erst im Blick auf Jesus Christus rich
tig verstehen und einordnen. Jesus Christus 
selbst ist ja «der Weg, die Wahrheit und das 
Leben». Indem Maria uns Jesus schenkt, wird 
auch sie zum Quell des Lebens, zum Grund 
zur Freude und zum Zeichen der Hoffnung.

Der zweite Teil des «Salve Regina» ist der Ort 
der Klage. Hier befindet sich der Beter auf der 
Pilgerschaft vom Ort der Verbannung (Exil) hin 
zum himmlischen Vaterhaus. Jesus Christus 
hat diesen Heimweg durch die Erlösung eröff
net. Auch wenn das Ziel hoffnungsvoll ist, der 
Weg ist mit vielerlei Schwierigkeiten verbun
den. Diese können unser Leben manchmal 
wirklich zum «Tränental» werden lassen. Der 
selige Hermann der Lahme wird dies oft selber 
erfahren haben. Und doch bleibt immer Grund 
zur Hoffnung: Wir sind nicht allein! Wenn 
einem Kind ein Leid zustösst, geht es zur 
Mut ter. Durch ihre innige Beziehung zu ihrem 
Sohn wird Maria zur Begleiterin aller, die den 
«Pilgerweg des Glaubens» gehen. Als «Kind 
Evas» ist der Mensch in seinem Leben kon
frontiert mit Leid und Tod. Maria hat als «neue 
Eva» das wahre Leben geboren. Sie ist somit 

Mutter des erlösten Menschen und führt die
sen aus der Verbannung zurück nach Hause.

Im dritten Teil werden zwei Bitten an Maria 
ge  richtet: Es ist ihr liebevoller, mütterlicher 
Blick im Hier und Jetzt und das Schauen des 
Herrn in der Ewigkeit. «Zeige uns Jesus!» dür
fen wir aber auch umfassender verstehen. 
Schon jetzt soll uns Maria die Augen öffnen 
für die Gegenwart des Herrn in unserem Le 
ben, besonders in den Bedürftigen und Not
leidenden.

Das «Salve Regina» beginnt mit dem Lob der 
«Mutter der Barmherzigkeit» und es endet mit 
einem Lobpreis der gütigen, milden und süs
sen Jungfrau Maria. Dieser vierte Teil ist ein 
späterer Zusatz, welcher in der Tradition dem 
heiligen Bernhard von Clairvaux (1090 –1153) 
zugeschrieben wurde. Pater Sebastian Haas
Sigel OSB (Erzabtei Beuron) schreibt dazu: 
«Es ist die Freude, die hier singt; die Freude 
darüber, dass dem suchenden Menschen von 
Gott her Hilfe geschenkt ist. Maria ist Zeugin 
dafür und steht dafür ein.»

Durch die Aspekte des Lobes, der Klage 
und der Bitte nimmt das «Salve Regina» alle 
Stimmungslagen des Menschen auf. Es ist 
somit vergleichbar mit den Psalmen der Bibel, 
welche durch ihren Bildreichtum und die 
kraftvolle Sprache zu einer Schule des Gebets 
werden – wenn man sich darauf einlässt.

Auch das «Salve Regina» nimmt den Beter, 
die Beterin ganz hinein. Es lohnt sich, dieses 
Gebet immer wieder zu meditieren und auf 
sich wirken zu lassen. Doch am meisten ehren 
wir Maria, wenn wir sie nicht nur im Gebet 
anrufen, sondern auch ihren Glauben, ihre 
Hingabe und ihre Liebe nachahmen. Werden 
wir selber zu einem Lied, das mit Maria denje
nigen preist, der auch an uns «Grosses getan 
hat»!

https://www.klostereinsiedeln.ch/salveregina/

Gedanken zum «Salve Regina»



Allgemeine 
Gottesdienstordnung 
(Ausser Ausnahmefällen)

Gampel

Samstag: 19.00 Uhr Vorabendmesse
  abwechselnd mit Steg

Sonntag: 10.30 Uhr Amt 
  abwechselnd mit Steg

Montag: freier Tag

Dienstag: 08.00 Uhr Hl. Messe 
  (Schulmesse um 08.15 Uhr)

Donnerstag: 19.00 Uhr Hl. Messe

Freitag: 08.00 Uhr Hl. Messe,
  anschliessend Anbetung
  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz: 18.45 Uhr an den 
  Wochentagen und jeweils 
  vor der Vorabendmesse 
  und vor dem Amt

Anbetung:  Freitag, 08.30 – 09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00 – 11.00 Uhr
  stille Anbetung
  (ausser Feiertag)

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00 – 09.30 Uhr, 
  und nach Absprache

Bratsch und Niedergampel:
Samstag: 17.30 Uhr 
  Vorabendmesse 

Sonntag: 09.00 Uhr Amt 

Abwechselnd Bratsch und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: 
Nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: Jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Mittwoch 08.15 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung: 18.00 bis 18.30 Uhr 
  am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 18.00 bis 18.30 Uhr
  am Herz-Jesu-Freitag 
  und nach Absprache

Rosenkranz:  Jeweils vor der 
  Vorabendmesse 
  und dem Amt

Gampel – Bratsch – 
Niedergampel
(ausser Ferienzeit):

Besuchstag:  1. Donnerstag im Monat

Besuchstag:  2. Donnerstag im Monat

Kranken-
kommunion: 3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch:  4. Donnerstag im Monat

Besuchstag:  5. Donnerstag im Monat

Sollte sich aber zwischenzeitlich etwas da 
ran ändern, werden wir euch natürlich recht
 zeitig über den Anschlagkasten, unsere Ho 
me page und MundzuMundPro pa gan da 
in  for  mieren.

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat GampelNiedergampelBratsch, 
 Kirchstrasse 2, Gampel
 Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr



PfarreiKalender

Juli 2024
Erholsame Sommerferien wünscht Pfarrer 
Joseph Shen Ihnen / Euch von Herzen!

  2.  Di Mariä Heimsuchung
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

  3.  Mi Hl. Thomas, Apostel
  08.15 Uhr Hl. Messe 
  in Niedergampel
  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
  des Pfarreisekretariats im Pfarrhaus 

Gampel

  4.  Do Besuchstag (wer sich Besuch von 
Aushilfspriester Magnus Klasen er-
wünscht, kann sich bei ihm anmel-
den, 027-932 11 30 oder per SMS 
und Waht`App an 0043-676 6763657)

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. für Lina und Max Tscherry-

Hasler

  5. Fr Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung
  18.00–18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

und Anbetung in Niedergampel
  18.30 Uhr Hl. Messe  

in Niedergampel

  6. Sa 13.30 Uhr Trauung Noemie Fryand 
und Reno Schluep in Niedergampel

  17.30 Uhr Vorabendmesse 
  in Niedergampel
  Stm. für Franz Steiner-Schnyder
  Stm. für Klemens Meichtry
  Ged. für Emil und Josefine 

Antonioli-Schnyder
  Opfer: Kirche

  7.  So 14. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Stm. für Siegfried Schnyder
  Stm. für Alfred Schnyder (diese
  Stiftmesse läuft dieses Jahr aus.)
  Opfer: Kapelle

  10.30 Uhr Amt in Gampel
  Stm. für Heinrich Antonioli-
  Anthamatten
  Stm. für Robert Gsponer
  Ged. für Franz Hildbrand-Seiler
  Opfer: Pfarrei
  Klassik in Jeizinen um 17.00 Uhr: 

Tasten, Tenor und Tuba / Vivien 
Heinz   mann, Klavier / Samuel L. 
Elsig, Tuba und Gesang

  9.  Di  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

10.  Mi 08.15 Uhr Hl. Messe in 
Niedergampel

  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
  des Pfarreisekretariats  

im Pfarrhaus Gampel

11.  Do Hl. Benedikt von Nursia, Vater  
des abendländischen Mönchtums, 
Schutzpatron Europas

  Besuchstag (wer sich Besuch von 
Aushilfspriester Magnus Klasen er-
wünscht, kann sich bei ihm anmel-
den, 027-932 11 30 oder per SMS 
und Waht`App an 0043-676 6763657)

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. für Familie Ernest Martig, Leo 

und Alexander

12.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

13.  Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
  in Bratsch
  Stm. für Fridolin Tscherry
  Ged. für Amanda Schnyder-Rotzer
  Opfer: Kapelle

14.  So 15. Sonntag im Jahreskreis /
  Jeizisunntag
  09.00 Uhr Amt in Niedergampel
  Stm. für Magdalena Jordan-Rieder
  Stm. für Eliane Locher
  Ged. für Heinrich, Marcel 
  und Elise Schnyder
  Opfer: Kirche



  11.00 Uhr Amt mit Chor
  a. d. Lonza in Jeizinen
  Ged. für Amandus Ruppen
  Opfer: Pfarrei
  17.00 Uhr in Jeizinen: 
  Samy`s Classic meets Pop – 
  Klassische Musik und Klassiker 
  aus der Unterhaltungsmusik 

gespielt auf Keyboards

16.  Di 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

17.  Mi 08.15 Uhr Hl. Messe 
in Niedergampel

  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten  
des Pfarreisekretariats

  im Pfarrhaus Gampel

18.  Do Tag des Besuchs (wer sich Besuch 
von Aushilfspriester Magnus Klasen 
erwünscht, kann sich bei ihm anmel-
den, 027-932 11 30 oder per SMS 
und Waht`App an 0043-676 6763657)

  15.00 Uhr Krankenkommunion  
und Hausbesuch

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

19.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

im Beichtstuhl Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

20.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse
  in Niedergampel
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse
  in Gampel
  Stm. für Ulrich Schnyder-Loretan
  Stm. für Lea und Rudolf Manz
  Stm. für Walter Manz
  Stm. für Marie Schnyder
  Ged. für Katharina Tscherry-

Zentriegen
  Opfer: Pfarrei

21.  So 16. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Stm. für Sophie Rotzer
  Opfer: Kapelle
  10.30 Uhr Amt in Jeizinen
  Opfer: Kirche

23.  Di  Hl. Birgitta von Schweden, 
Ordensgründerin, Patronin Europas

  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

24.  Mi  08.15 Uhr Hl. Messe in 
Niedergampel

  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten  
des Pfarreisekretariats  
im Pfarrhaus Gampel

25.  Do  Hl. Jakobus, Apostel
  Tag des Spitalbesuchs
  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Ged. für Josefine Burkard

26. Fr Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern 
  der Gottesmutter Maria
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

27.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Bratsch

  Opfer: Kapelle
  19.00 Uhr Vorabendmesse
  in Gampel
  Stm. für Leonie Schaller
  Stm. für Hanny Venetz-Martig
  Ged. für Anneliese und Claude 

Imboden-Hildbrand
  Opfer: Pfarrei

28.  So 17. Sonntag im Jahreskreis / 
  BergsommerSonntag
  09.00 Uhr Amt in Niedergampel
  Stm. für Werner und Rosa Meichtry
  Stm. für Josi und Othmar Schmidt 

und Marcel Schmidt
  Ged. für Bernadette Hischier-

Bayard und Anton Bayard
  Ged. für Walter, Werner 
  und Regina Schnyder
  Ged. für Hermann und Maria 
  Locher-Schmidt
  Opfer: Kirche
  11.00 Uhr Hl. Feldmesse 
  bei Kapelle St. Wendelin 
  auf der Oberen Feselalp
  Opfer: Kapelle



30.  Di  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

31.  Mi  Hl. Ignatius von Loyola, Priester, 
Ordensgründer

      08.15 Uhr Hl. Messe 
  in Niedergampel
  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
  des Pfarreisekretariats  

im Pfarrhaus Gampel
       19.30 Uhr Gemeinsame Bundesfeier 

der Gemeinden Gampel-Bratsch und 
Steg-Hohtenn bei Regionalschulhaus 
Gampel

August 2024

  1.  Do Schweizer Nationalfeiertag
  Hl. Alfons Maria von Liguori, 

Ordensgründer, Bischof, 
Kirchenlehrer

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

  2.  Fr Herz-Jesu-Freitag
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung
  18.00–18.30 Uhr Beichtgelegenheit 

und Anbetung in Niedergampel
  18.30 Uhr Hl. Messe  

in Niedergampel

  3.  Sa 17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Niedergampel

  Ged. für Emil und Josefine  
Antonioli-Schnyder

  Ged. für Bernadette Hischier 
und Anton Bayard

  Ged. für Rosmarie, Elsa 
und Leo Kohlbrenner

  Ged. für Sepp Jost
  Ged. für Emil und Josefine 

Antonioli-Schnyder
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse  
in Gampel

  Stm. für Erwin Tscherry, des Albinus
  Stm. für Klemens Hildbrand-Brenner
  Stm. für Vreny Zengaffinen-Humbel
  Opfer: Pfarrei

  4.  So 18. Sonntag im Jahreskreis / 
Alpsonntag

  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Stm. für Brigitte Schnyder
  Ged. für Marcel Schnyder
  Ged. für Erna Schnyder-Kohlbrenner 

und Roberta Schnyder
  Opfer: Kapelle
  11.00 Uhr Hl. Messe
  auf der Unteren Meiggenalp
  Opfer: Chinamission

  6.  Di  Verklärung des Herrn
  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

  7.  Mi  08.15 Uhr Hl. Messe 
in Niedergampel

  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
  des Pfarreisekretariats 

im Pfarrhaus Gampel

  8. Do  Hl. Dominikus, Priester, 
Ordensgründer

   Besuchstag (wer sich Besuch vom 
Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
Pfarrer anmelden, 079 304 17 09)

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. für Cornelia Sarbach

  9.  Fr  Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein), Jungfrau und Märtyrin, 
Schutzpatronin Europas

  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30–09.00 Uhr
  gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

10.  Sa  Hl. Laurentius, Diakon,  
Märtyrer in Rom

  17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Niedergampel

  Stm. für Yvonne und Alois 
Passeraub-Jäger

  Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
  Ged. für Peter und Santina  

Jordan-Stefanoni
  Ged. für Yvonne Glur-Jordan
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse 
in Gampel

  Stm. für Stefanie und Josef  
Prumatt-Rotzer



  Stm. für Konrad Schnyder-Gruber
  Ged. für Werner Prumatt-Zentriegen
  Ged. für Anneliese und Claude 

Imboden-Hildbrand
  Ged. für Katharina Tscherry-

Zentriegen
  Ged. für Franz Hildbrand-Seiler
  Opfer: Pfarrei

11.  So 19. Sonntag im Jahreskreis
  11.00 Uhr Hl. Messe 
  zum Kapellenfest 
  Hl. Laurentius, Engersch
  Opfer: Kapelle

13.  Di  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

14.  Mi  Hl. Maximilian Maria Kolbe, 
Ordenspriester, Märtyrer (RK, GK)

  08.15 Uhr Hl. Messe 
in Niedergampel

  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten  
des Pfarreisekretariats 
im Pfarrhaus Gampel

15.  Do Mariä Aufnahme in den Himmel
  09.00 Uhr Amt in Niedergamel
  Opfer: Kirche
  10.30 Uhr Hochamt in Gampel
  Ged. für Katharina Tscherry-
  Zentriegen
  Opfer: Pfarrei
  20.00 Uhr OpenNight 

(Gebetsabend) in Gampel, 
  das Allerheiligste ist bis 24.00 Uhr 

ausgesetzt.

16.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30– 09.00 Uhr  

gemeinsame Anbetung
  09.00 –09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

17.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Niedergampel

  Stm. für Otto Locher-Cina
  Stm. für Raymond Grichting-Locher
  Ged. für Bernadette Hischier-Bayard 

und Anton Bayard
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse  
in Gampel

  Stm. für Lina und Leopold Bregy
  Stm. für Reinhold Rotzer
  Stm. für Walter und Elise  

Fryand-Schmidt
  Stm. für Erwin Tscherry-Studer
  Stm. für Beat Bellwald
  Opfer: Pfarrei

18.  So 20. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Ged. für Eustach Schnyder
  Ged. für Leoni Schnyder-Zeiter
  Opfer: Kapelle

19.  Mo  Schulbeginn
  08.00 Uhr Hl. Messe  

mit der ROS in Gampel
  10.30 Uhr Hl. Messe mit der 

Primarschule in Gampel

  Pfarrer Joseph Shen wünscht allen 
Lehrpersonen, Schüler/innen und 
Eltern einen guten Start und Gottes 
reichen Segen fürs neue Schuljahr!

20.  Di Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, 
Kirchenlehrer (RK, GK)

  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

21.  Mi Hl. Pius X., Papst
  08.15 Uhr Hl. Messe  

in Niedergampel
  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten  

des Pfarreisekretariats 
im Pfarrhaus Gampel

22.  Do Maria Königin
  Besuchstag (wer sich Besuch vom 

Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
Pfarrer anmelden, 079 304 17 09)

  15.00 Uhr Krankenkommunion  
und Hausbesuch

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel



23.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
  gemeinsame Anbetung
  09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

24.  Sa  Hl. Bartholomäus, Apostel
  14.30 Uhr Trauung Sibylle Steiner 

und Sandro Meichtry   
in Niedergampel

  17.30 Uhr Vorabendmesse 
in Bratsch

  Stm. für Amanda Schnyder-Rotzer
  Opfer: Caritas Schweiz

25.  So 21. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Niedergampel
  Stm. für Clemens Schnyder-
  Hildbrand und Sohn Gerhard
  Ged. für Cäcilia Schnyder-Hildbrand
  Opfer: Caritas Schweiz
  10.30 Uhr Hochamt 
  zum Patronatsfest in Gampel
  Stm. für Klaus Baumgarten
  Stm. für Hubert Tscherry-Hildbrand
  Stm. für Anton Hildbrand-Martig
  Stm. für Christian und Nelly Burkard
  Stm. für Walter Bellwald
  Stm. für Rudolf Sarbach
  Opfer: Caritas Schweiz

27.  Di  Hl. Monika, Mutter 
des hl. Augustinus

  08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

28.  Mi  Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, 
Kirchenlehrer

  08.15 Uhr Hl. Messe
  in Niedergampel
  14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 

des Pfarreisekretariats  
im Pfarrhaus Gampel

29.  Do  Enthauptung Johannes‘ des Täufers
  Besuchstag (wer sich Besuch vom 

Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
Pfarrer anmelden, 079 304 17 09)

  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Stm. für Renaldo Murmann

30.  Fr 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
  Anschliessend 08.30 bis 09.00 Uhr 

gemeinsame Anbetung
  09.00– 09.30 Uhr Beichtgelegenheit 

in der Sakristei Gampel
  09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

31.  Sa  17.30 Uhr Vorabendmesse 
  in Niedergampel
  Opfer: Kirche

  19.00 Uhr Vorabendmesse 
in Gampel

  Ged. für Annelis Rotzer-Kohlbrenner
  Opfer: Pfarrei

September 2024

  1.  So 22. Sonntag im Jahreskreis
  09.00 Uhr Amt in Bratsch
  Opfer: Kapelle

Pfarreinachrichten

Ferienvertretung
Vom 2. Juli bis am 4. August 2024 ist Pfarrer 
Joseph Shen in den Ferien. Ihn vertritt Pater 
Magnus Klasen. 

Die Gläubigen können Pater Magnus Klasen 
per Anruf (027 932 11 30 / 0043 676 6763657) 
und E-Mail magnus.klasen@freenet.de errei-
chen oder ihn persönlich im Pfarrhaus Gampel 
besuchen. 

Ab 5. August 2024 ist Pfarrer Joseph Shen wie-
der für Sie / Euch alle erreichbar.



Das Sakrament der Taufe 
hat empfangen

Nathanaël Schnyder, des Joachim und der 
Samira geb. Stoffel, geboren am 27. Dezember 
2023 in Visp und getauft am 16. Juni 2024 in 
der Pfarrkirche Gampel. Seine Taufpaten sind 
Michael Forny und Jennifer Kohler.

Wir wünschen unserem Täufling, seiner Familie 
und den Paten viel Freude, Glück und Gottes 
reichen Segen.

Opfer Mai 2024

Opfer Gampel

  5.  Pfarrei 121.05
  9.  Christi Himmelfahrt / Pfarrei 151.20
12.  Pfarrei 185.20
18.  Kollekte für Ausbildung 
 zu kirchlichen Diensten im Bistum 108.95
25 Kollekte für die Arbeit 
 der Kirche in den Medien 176.95
30. Fronleichnam / Pfarrei 400.10

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Kerzenopfer
Kapelle Zu den Spitzen Steinen 280.75
Kirche Jeizinen 82.30
Kerzen und Trauerkarten 
   Kirche Gampel  126.45, 102.20 

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kirche Niedergampel

Kirchenopfer  542.55
Kerzenopfer  97.30

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch

Opfer 46.80
Kerzenopfer  342.25
Kollekte für die Arbeit 
   der Kirche in den Medien  26.15
Kollekte für die Ausbildung 
   zu kirchlichen Diensten im Bistum  24.50

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Sommerzeit ist Ferienzeit, 
Zeit für Erholung, Zeit für Ruhe, 

Zeit aufzutanken, Zeit um andere Seiten 
zum Zug kommen zu lassen. 

Wir wünschen euch allen so viel 
von all dem, wie ihr nötig habt.

Möge der Herrgott euch Segen
und Freude schenken für Leib
und Seele, Körper und Geist 
und vor allem für euer Herz. 

Mögt ihr in diesem Sommer auf der 
Sonnen seite stehen dürfen.



Messdienerausflug am 5. Juni 2024
McDonald's Visp und SchweizergardeMuseum Naters



Wochenend-Gottesdienste

1. – 2. Wochenende Samstag 19.00 Uhr Steg

im Monat Sonntag 08.30 Uhr Hohtenn
   10.15 Uhr Niedergesteln

3. – 5. Wochenende Samstag 17.30 Uhr Hohtenn
im Monat  19.00 Uhr Niedergesteln

  Sonntag 10.15 Uhr Steg

Gottesdienste während der Woche

Niedergesteln und StegHohtenn

Genaue Gottesdienstzeiten sind dem Pfarrblattkalender zu entnehmen.

 Dienstag: 19.00 Uhr  Niedergesteln

 Mittwoch: 19.00 Uhr  Hohtenn

 Donnerstag:  08.15 Uhr  Niedergesteln

 1. Freitag: 08.00 Uhr  (08.15 Schulmesse) Steg

 1. Freitag:  18.15 Uhr  Beichte Niedergesteln

  18.30 Uhr  Rosenkranz

  19.00 Uhr  Hl. Messe, 
   Anbetung bis 20.00 Uhr 

 2.– 5. Freitag: 18.15 Uhr  Beichte Steg

  18.30 Uhr  Rosenkranz
  19.00 Uhr  Hl. Messe
   Anbetung bis 20.00 Uhr 



Rosenkranz: Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde: Montag, 14.00 Uhr

Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Uhr Heilige Messe anschliessend eucharistische Anbetung
  (1. Freitag im Monat)

Beichtgelegenheit
Siehe Pfarreikalender oder gemäss Absprache mit dem Pfarrer 

Krankenkommunion am 1. Freitag im Monat
Steg-Hohtenn:  vormittags
Niedergesteln:  nachmittags
Die Kranken mögen sich bitte beim Pfarramt melden.

Sprechstunde
Das Seelsorgeteam ist in jedem Ort für Seelsorgegespräche anwesend oder 
für die Annahme von Messgeldern; Öffnungszeiten: 
Steg-Hohtenn:  Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr  ➝ im Pfarrhaus
Niedergesteln:  Donnerstag 09.00 – 09.30 Uhr ➝ im Priorat

Sekretariat in Steg
Dienstag, 16.00 – 18.00 Uhr

Gebetsdienst in Steg 
Donnerstag ab 16.45 Uhr. Bitte vorher anmelden.

Taufsonntage
Taufsonntage sind der 2. und 4. Sonntag des Monats. 
Bitte Kinder rechtzeitig anmelden. 

Wichtige Adressen:

Telefonnummer:  Pfarrer Alexander Fux 027 932 11 26
   In dringenden Fällen  078 878 60 00
  Karin M. Guntern  027 934 11 49

Mail-Adresse:  Seelsorgeregion  seelsorgeHNS@bluewin.ch

Priorat: Unsere liebe Frau vom Berge Karmel Niedergesteln

Allgemeine Informationen der Seelsorgeregion

Pfarrei  Hl. Familie  StegHohtenn

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Pfarreien-Kalender
Seelsorgeregion Niedergesteln und StegHohtenn

Liturgischer Kalender

Juli 2024
  1.  Mo Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

  2.  Di  Fest Maria Heimsuchung 
  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Ged. Marinus und Rosa Bregy 
  und Medard; 

  3.  Mi Hl. Thomas, Apostel
  Hohtenn:  19.00 Uhr 

  4.  Do  Niedergesteln:  18.30 Uhr 
   Kapelle Tatz
  anschl. ‘Teilete’: Bitte einen kleinen 
  Imbiss mitbringen
 
  5.  Fr  Herz-Jesu-Freitag
  Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester
  und Ordensgründer 
  Steg:  08.15 Uhr 
  Ged. Eveline Nydegger;  

  Niedergesteln:  18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr

  Krankenkommunion: 
  Steg:  vormittags
  Niedergesteln:  nachmittags

  6.  Sa  Niedergesteln:  14.30 Uhr Taufe 
   Romina Eberle:
   Pfarrer James

  Steg:  19.00 Uhr 
  Stj. Hans Räss; Josefine Roth-
  Hasler; 
  Ged. Kilian Brenner; Albertine  

Truf fer-Zuber; Walter Voeffray;  
Erwin und Helene Kohlbrenner; 
Margrit Escher;

  8.  Mo Hl. Kilian und Gefährten
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

  9.  Di  Hl. Augustinus Zhao Rong 
  und Gefährten, Märtyrer
  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Stj. Franz Amacker-Steiner; 
  Pfarrer Oswald Bregy; 

10.  Mi Hohtenn:  19.00 Uhr 
  Ged. Paul Lengen; 

11.  Do  Hl. Benedikt von Nursia, Vater 
  des abendländischen Mönchstums 
  und Patron Europas
  Niedergesteln:  08.15 Uhr

12. Fr  Hl. 
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr 

Stj. Anita Ruppen; Maria und Josef
  Bregy-Fryand; 

13.  Sa  Steg:  19.00 Uhr  
  Stj. Klara Kalbermatter-Kalbermatter; 

Kilian Kalbermatter-Kalbermatter; 
Emil Schnyder-Zengaffinen; Agnes 
und Albert Seiler; Agnes Zengaffinen; 
Regina Zengaffinen-Gsponer;  

  Ged. Jakob Seiler-Forny und Anna; 
Agnes Mazotti; Josef Z’Brun;

  7. So  14. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Niedergesteln:  09.00 Uhr

   Hohtenn:  11.00 Uhr Kapelle
   Ladu – 50 Jahre 
   Kapelle Ladu:
   Jubiläum



14.  So  15. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Hohtenn:  08.30 Uhr

  Niedergesteln:  11.00 Uhr 
   Kapelle Tatz
    anschl. ‘Teilete’: 
    bitte einen kleinen 
   Imbiss mitbringen

15.  Mo Hl. Bonaventura, Ordensmann, 
  Bischof und Kirchenlehrer
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

16.  Di  Gedenktag ‘Unserer Lieben Frau 
  auf dem Berge Karmel’
  Patronin der Kirche Niedergesteln 
  Niedergesteln:  19.00 Uhr – Amt 
   zum Patrozinium 

17. Mi Hohtenn:   19.00 Uhr 

18. Do  Niedergesteln:  08.15 Uhr 
  
19. Fr  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Stj. Hans Steiner-Bregy; 

20. Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Ged. Philomena und Johann 
  Kalbermatter; 

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 
  Stj. Rosa Imboden-Steiner; 
  Kamil Imboden
  Ged. Urban Pfammatter; August 
  Seiler; Roger Amacker, Christine 
  Roten; Oliver Werz; 

21.  So  16. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei 
  Steg:  10.15 Uhr 

22. Mo Hl. Maria Magdalena, Apostelin 
  der Apostel  
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

23.  Di  Hl. Brigitta von Schweden, 
  Ordensgründerin u. Patronin Europas 
  Niedergesteln:  19.00 Uhr

24.  Mi Hl. Christophorus, Märtyrer 
  in Kleinasien
  Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester
  Hohtenn:  18.30 Uhr 
   Kapelle Ladu
   anschl. ‘Teilete’: 
   Bitte einen kleinen
   Imbiss mitbringen
 
25.  Do  Hl. Jakobus, Apostel 
  Niedergesteln:  08.15 Uhr

26. Fr  Hl. Joachim und Hl. Anna, 
  Eltern der Gottesmutter Maria 
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Stj. Franz Gmünder; Agnes Roth-
  Bregy; 
  Ged. Helene Aschilier-Werlen; 

27.  Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Stj. Familie Karl und Ida
  Kalbermatter-Forny; 
  Ged. Verena Steiner; 

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 
  Stj. Paul Eberhardt; 
  Ged. Beat Lauber; 

28.  So  17. Sonntag im Jahreskreis
  Welttag der Grosseltern 
  und älteren Menschen
  Opfer für die Pfarrei

  Steg:  10.15 Uhr 

29. Mo Hll. Marta, Maria und Lazarus
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

30.  Di  Niedergesteln:  19.00 Uhr

31.  Mi Hl. Ignatius von Loyola, Priester
  und Ordensgründer 
  Hohtenn:  19.00 Uhr 



August 2024
  1. Do  Hl. Alfons Maria von Liguori,
  Ordensgründer, Bischof 
  und Kirchenlehrer
  Schweizer Nationalfeiertag
  Niedergesteln:  08.15 Uhr

  1. Augustfeier von Steg 
  und Gampel ist in Gampel; 
  Zeitangaben möge man bitte der 
  Gemeindeinfo entnehmen

  2.  Fr  Herz-Jesu-Freitag
  Steg:  08.15 Uhr  
  Stj. Ruth Fux -Kalbermatter;  
  Ged. Eveline Nydegger; 
  Kilian Brenner;  

  Niedergesteln:  18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Stj. Marilene Ruffiner-Bregy; 
  Ged. Oswald Bregy; 

  Krankenkommunion: 
  Steg:  vormittags
  Niedergesteln:  nachmittags

  3.  Sa  Steg:  19.00 Uhr 
  Ged. Albertine Truffer-Zuber; 

Hedwig Lauber; Marcel Ammann; 
Pia und Karl Schärer und Karl; 
Joseph Em  men egger; 

  4.  So  18. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Hohtenn:  08.30 Uhr

  Niedergesteln:  10.15 Uhr 

  5.  Mo Weihetag der Basilika
  ‘Santa Maria Maggiore’
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

  6.  Di  Fest ‘Verklärung des Herrn’
  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Stj. Agnes Steiner-Bortis; 

  7.  Mi Hohtenn:  18.30 Uhr 
   Kapelle Ladu
   anschl. ‘Teilete’: 
   Bitte einen kleinen 
   Imbiss mitbringen

  8.  Do  Hl. Dominikus, Priester
  und Ordensgründer
  Niedergesteln:  18.30 Uhr 
   Kapelle Tatz
   anschl. ‘Teilete’: 
   Bitte einen kleinen 
   Imbiss mitbringen

  9. Fr  Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
  (Edith Stein), Jungfrau, Märtyrerin
  und Patronin Europas
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr
  Ged. Klara Zumofen; 

10.  Sa  Steg:  19.00 Uhr  
  Stj. Johann-Josef und Julia 

Imboden; Maria und Basil Seiler; 
Melanie und Werner Zengaffinen-
Bregy; Felix Martig-Bregy; 

  Ged. Anita Ruppen; 

11.  So  19. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Hohtenn:  08.30 Uhr

  Niedergesteln:  10.15 Uhr

12.  Mo Hl. Johanna Franziska von Chantal,
  Ordensgründerin 
  Sel. Maurice Tournay, Priester 
  und Märtyrer
  Steg: 14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

13.  Di  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Ged. Urban Pfammatter; 
  August Seiler; Rosa Imboden; 

 14. Mi Hl. Maximilian Maria Kolbe, 
  Ordenspriester und Märtyrer 
  Hohtenn:  19.00 Uhr –
   Vorabendmesse
  Stj. Josef und Julia Kalbermatter-



Steiner und Marcel; Ernestine 
  und Adolf Lengen und Hilda; 
  Ged. Rafael Kalbermatter 
  und Geschwister; 

15.  Do  Hochfest ‘Maria Aufnahme
  in den Himmel’
  Opfer für die Pfarrei

   Steg:  09.00 Uhr 

  Niedergesteln:  10.30 Uhr

  Gampel:  ‘Open Night’ 
   in der Pfarrkirche 
   Gampel 
    19.00 Uhr 
   gestaltete Anbetung 
   bis 24.00 Uhr; 
    Gebet um Schutz 
   und Segen für den 
   OpenAir-Anlass; 
    -> Alle sind herzlich 
   willkommen 

16.  Fr  Hl. Theodor, Bischof von Octodurus  – 
  Martinach, Patron des Bistums 
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz
    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr

17.  Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Stj. Peter Kalbermatter; 

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 
  Stj. Werner Kalbermatter; 
  Marie-Therese Kalbermatter; 

18.  So  20. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Pfarrei

  Steg:  10.15 Uhr 

19.  Mo Schulbeginn; 
  Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

20.  Di  Hl. Bernhard von Clairvaux, 
  Abt und Kirchenlehrer 
  Niedergesteln:  08.15 Uhr – 
   1. Messe
   im neuen Schuljahr 

21.  Mi Hl. Pius X., Papst 
  Hohtenn:  19.00 Uhr 

22.  Do  Gedenktag Maria Königin 
  Niedergesteln:  08.15 Uhr

23.  Fr  Steg: 08.15 Uhr – 
   1. Messe
   im neuen Schuljahr

24. Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Ged. Philomena und Johann 
  Kalbermatter;

  Niedergesteln: 19.00 Uhr 

25.  So  21. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Caritas Schweiz 

  Steg:  10.30 Uhr 
   Gottesdienst:
   St. AnnaFest 
    (anschliessend 
   Apéro beim Haus 
   der Generationen)

26.  Mo Steg:  14.00 Uhr
   Gebetsstunde 

27.  Di  Hl. Monika, Mutter 
  des Hl. Augustinus
  Niedergesteln:  19.00 Uhr
  Stj. Monika Bregy; 

28.  Mi Hl. Augustinus, Bischof von Hippo 
  und Kirchenlehrer
  Hohtenn:  19.00 Uhr 
  Renato Steiner; Marie Steiner; 

29.  Do  Gedenktag ‘Enthauptung 
  Johannes des Täufers’ 
  Niedergesteln:  08.15 Uhr

30.  Fr  Hl. Guarinus, Bischof von Sitten 
  Steg: 18.15 Uhr Beichte
    18.30 Uhr
   Rosenkranz

    19.00 Uhr Hl. Messe
    anschliessend
   eucharistische An-
   betung bis 20.00 Uhr



31.  Sa  Hohtenn: 17.30 Uhr 
  Ged. Verena Steiner; 

  Niedergesteln: 19.00 Uhr –
   Voreucharistischer 
   Gottesdienst 
  Ged. Beat Lauber; Bruno Oggier;
  Anton und Melania Zumoberhaus; 

September 2024

  1.  So  22. Sonntag im Jahreskreis
  Weltgebetstag zur Bewahrung 
  der Schöpfung 
  Opfer für die Pfarrei

  Steg:  10.15 Uhr

Diverses
Seelsorgeregion Niedergesteln und StegHohtenn

Rückblick
MessdienerAusflug
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 – viele reisen in den Süden – da reisten 35 Ministrantinnen und 
Ministranten und sieben Begleitpersonen mit dem Bus nach Westen. Mit im Gepäck eine riesengro-
sse Portion Vorfreude. Einen ersten Halt machten wir beim Barryland. Wir hatten das Glück, dass 
ein Dutzend kleine Bern har diner-Welpen für ihren Sommeraufenthalt noch nicht auf dem Grossen 
St. Bernhard waren. So konnten wir zuschauen, wie die wilde Ras sel bande gefüttert wurde. Einige 
Minis wollten so gerne den einen oder anderen Hund mit nach Hause nehmen – Zur Not tut es ein 
Plüschbarry auch. 

Nach einem kurzen Sprint im Amphitheater und ‘gefährlichen’ Torero-Spielen ist der Hunger lang-
sam gekommen. 

Im Labyrinth in Evionnaz wurden die hungrigen Münder mit Chicken-Nuggets, Wurst und Pommes 
gestillt. Die restliche Zeit verbrachten wir mit Spiel und Spass mit den unzähligen tollen 
Spielangeboten rund um das Labyrinth. 

Alle Messdiener verhielten sich vorbildlich; sie schauten zu einander, waren pünktlich beim verabre-
deten Treffpunkt. 

Ihr liebe Minis seid eine tolle Gruppe und ihr habt diesen Dankes-Ausflug auch verdient. Euch gilt 
der grösste Dank für euren Dienst, den ihr stets würdevoll macht. Einen Dank den Begleitpersonen 
aus den beiden Pfarreiräten. 

Ein unvergesslicher Tag ging zu Ende. Viel Spass erlebten wir und sicher wurden die eine oder 
andere Freundschaft geknüpft. 



Fronleichnamsfest
Ein ‘herzliches Vergelt’s Gott’ an die vielen 
fleissigen Hände, die zum Gelingen der Feier 
und der Prozession beigetragen haben. ‘Jesus 
klopft an unsere Herzenstür’ war das Thema. 
Er möchte bei uns sein und mit uns Mahl hal-
ten. In jeder Anbetung, in jedem Gottesdienst 
und in der Fronleichnamsprozession begeg-
nen wir Jesus, dem Auferstandenen. 

Ausblick 

Sommeraushilfe
Wie im Juni-Blatt bereits ausgekündigt, wird 
im Juli Pfarrer Andrzej Klodka im Pfarrhaus 
Steg sein und die Sommeraushilfe von Pfarrer 
Fux übernehmen. 

Pfarrer Andreas 079 552 78 92 
oder 027 932 11 26 (Pfarrhaus) 

Wir wünschen Pfarrer Andrzej einen schönen 
Aufenthalt.

Messen in den Kapellen 
Tatz und Ladu
Im Juli und August finden wieder die Messen 
in den Kapellen Tatz und Ladu statt. (Siehe 
Monatskalender). Nach dem Gottesdienst 
möchten wir wieder eine Zeit des Austausches 
und der Gemeinschaft pflegen. Wir sind einge-
laden im Rucksack einen kleinen Imbiss mitzu-
nehmen, welchen wir dann miteinander teilen. 

Diverses 
Dankeschön
Wieder geht ein Seelsorgejahr dem Ende ent-
gegen. Wir dürfen zurückblicken auf viele 
schöne Feiern, viele Begegnungen und Ge -
spräche. 

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei 
den vielen Helfern/innen bedanken, die sich in 
den verschiedenen Räten und Diensten zum 
Wohl der Gemeinschaft eingesetzt haben. 

Das Seelsorgeteam 
Karin M. Guntern

Alexander Fux, Pfarrer / Prior

Mit den Worten von Kohelet
wünschen

wir allen Pfarreiangehörigen 
einen erholsamen Sommer:

Alles hat seine Stunde.
Für jedes Geschehen unter dem 

Himmel gibt es eine bestimmte Zeit:
eine Zeit zum Gebären /

und eine Zeit zum Sterben,
eine Zeit zum Pflanzen / und eine Zeit 

zum Abernten der Pflanzen,
eine Zeit zum Töten /

und eine Zeit zum Heilen,
eine Zeit zum Niederreissen / 

und eine Zeit zum Bauen,
eine Zeit zum Weinen / 

und eine Zeit zum Lachen,
eine Zeit für die Klage / 

und eine Zeit für den Tanz;
eine Zeit zum Steinewerfen / 

und eine Zeit zum Steinesammeln,
eine Zeit zum Umarmen / 

und eine Zeit, die Umarmung zu lösen,
eine Zeit zum Suchen / 

und eine Zeit zum Verlieren,
eine Zeit zum Behalten / 

und eine Zeit zum Wegwerfen,
eine Zeit zum Zerreissen / 

und eine Zeit zum Zusammennähen,
eine Zeit zum Schweigen / 
und eine Zeit zum Reden,

eine Zeit zum Lieben / 
und eine Zeit zum Hassen,

eine Zeit für den Krieg / 
und eine Zeit für den Frieden.

Koh 3, 1-8



Opferbeiträge

02.06.  Opfer für die Pfarrei  Fr.   72.—

05.05.  Opfer für die Pfarrei Fr.   86.65

09.05. Opfer für die Pfarrei Fr. 142.20

12.05.  Opfer für die Pfarrei  Fr. 115.55

18.05.  Opfer für die Ausbildung 
 zu kirchlichem Dienst  Fr. 104.70

24.05.  Beerdigungsopfer Fr. 209.50

25.05.  Opfer für die Arbeit
 in den Medien Fr.   63.70

30.05.  Opfer für die Pfarrei Fr. 365.25

04.06.  Kerzen und Karten, Mai Fr. 385.—

Beerdigungen

Maya Imboden-Pfaffen

«Wier hei isch entschiedu, ufs Vorläsu vomä 
Lebenslauf z'verzichtu.

Ich glöibu, die Meistu wa hitu hie sind, hend 
ischi Mama, d'Maya kännt.

Schi ist ischum Papa, dum Charlie, än wun-
derbari, unterstützundi Ehefrau gsi.

Schi ist isch vier Chind, dum Peter, Martin, 
Beat und mier, än tolli und liebevolli Mama gsi.

Schi ist än wunderbari Grossmama gsi, und 
alli Enkelchind hent z'Zabund bi ihra gliebt.

Warmherzigkeit – Bescheidenheit – Freund-
lich keit und Toleranz gägenuber andere – Lä -
bensfreid – Heiterkeit - selbstbestimmt, das 
sind Eiguschaften, wa schi beschriebund.

Aber ihrusch unglaublich positiv Istellig zum 
Läbe, Optimismus  und än grossi Zfriduheit 
ist das, wa schi zumä wunderbaru und ein
zigartigu Mänsch het gmacht.

"D'Hauptsach ist, wemu zfriedu ist, und de 
geit alles!" – Das ist ihrusch Motto gsi.
Zum Abschluss läwer fär schi äs Lied la spielu, 
zu dem het schi vor ä paar Wuche – mit fast 
95 Jahr – nu mit Freid und strahlend därzüe 
gitanzt und gsungu! Danke.»

Die Abschiedsworte wurden von der Trauer-
familie verfasst. 

Maya ist am 26. November 1929 geboren. Sie 
starb am 18. Mai 2024. Der Beerdi gungs got-
tesdienst fand am 24. Mai 2024 statt. Die Urne 
wurde am 4. Juni beigesetzt. 

Hildi Kalbermatter-
Kalbermatten

Hildi ist am 23. März 1949 geboren. Sie starb 
am 5. Juni 2024. Der Beerdigungsgottesdienst 
mit anschliessender Urnenbeisetzung fand am 
12. Juni statt. 

Mögen Maya und Hildi nun ruhen in Frieden. 

Aus dem Priorat 
Niedergesteln



Diverses
Impressionen 
vom Fronleichnamsfest

Fest ‘Unsere Liebe Frau 
vom Berge Karmel’:
Der Heilige Simon Stock hatte am 16. Juli 
1251 eine Erscheinung der Muttergottes. Die 
Jungfrau Maria hielt ein Skapulier (zwei kleine 
braune Wollstoffquadrate mit dem Bildnis 
Mariens und Jesus) in ihren Händen und gab 
dies dem Ordensmann der Karmeliten mit den 
Worten 

„Nimm hin, mein vielgeliebter Sohn, dieses 
Skapulier. Wer mit diesem Gewand beklei-
det stirbt, wird das ewige Feuer nicht erlei-
den. Es ist ein Zeichen des Heils, eine 
Schutzwehr in Gefahren und ein Unterpfand 
des Friedens.“ 1

Das Wort kommt vom lateinischen "scapulae" 
= Schultern. Das Skapulier ist ursprünglich 
Bestandteil der Kleidung der Ordensleute. Es 
ist eine lange Stoffbahn, die über die Schultern 
getragen wird und vorn und hinten bis zu den 
Füssen herabfällt. Das kleine Skapulier der 
Bruderschaften besteht aus zwei kleinen 
Stoffteilen, die mit Bändern verbunden sind 
und die man unter der Kleidung trägt.2

Auf dem Berge Karmel im Heiligen Land ist im 
12. Jahrhundert der Orden der Karmeliter 
entstanden. Die Ordensmänner fühlten sich 
der Muttergottes eng verbunden, denn schon 
Maria sei mit Jesus auf diesen Berg hinaufge-
pilgert. 

Im Alten Testament betete Elia auf diesem 
Berg und bat Gott inständig um Regen. Das 
Gebet wurde erhört; nach dreijähriger Dürre 
ergossen sich Regenwolken über die Region. 
Seit der Zeit Elias leben auf dem Berg 
Einsiedler, welche sich verbunden wissen mit 
der Jungfrau Maria. Immer wieder durften sie 
den Schutz Mariens erfahren. 

Für die Katholische Kirche ist das Skapulier 
ein Geschenk der Mutter an ihre Kinder. Viele 
durften durch das Tragen des Skapuliers 
Wunder der Bekehrung und den Schutz bei 
grossen Gefahren erleben. 

Wer ein Skapulier trägt, zeigt damit auch, die 
Verbundenheit zur Muttergottes hin und darf 
auch auf das sogenannte ‘Samstagsprivileg’ 
hoffen: 

1 https://skapulier.info/
2 https://pfarrei-lahm.de/skapulierbruderschaft/
 wissenswerteszurbruderschaft



‘1317 erschien die allerseligste Jungfrau Maria 
Papst Johannes XXII. und versprach ihm, die-
jenigen, die ihr Skapulier tragen, im Fegefeuer 
zu trösten und sobald als möglich, bevorzugt 
am Samstag, daraus zu befreien.

Auch dieses Privileg unserer himmlischen 
Mutter wurde von den Päpsten bis in unsere 
Zeit immer wieder bestätigt.’ 3 

Das Tragen, wie auch das Samstagsprivileg ist 
geknüpft an Bedingungen wie tägliches Gebet 
an Maria (Rosenkranz, der Engel des Herrn), 
Verzicht auf Fleisch am Mittwoch, Freitag und 
Samstag, sowie die standesgemässe Keusch-
heit einzuhalten. 

Möge die Heilige Muttergottes auf dem 
Berge Karmel, die Patronin unseres 

Priorats stets schützend ihren Mantel über 
uns alle halten.

Taufe
Am 2. Juni 2024 wurde Liyana Diovisalvi in 
der Pfarrkirche getauft. Die Familie erfreut sich 
ihres Nachwuchses. Die Eltern sind Jessica 
Diovisalvi und Mohammed Ibrahim.

Liyana wurde am 1. Juni 2023 geboren. Die Pa-
ten Sofia Julien und Kevin Diovisalvi begleiten 
Liyana auf ihrem Lebensweg. 

Wir wünschen Liyana, ihrer Mama und ihren 
Paten Gottes reichen Segen. 

Ehe
Am 8. Juni 2024 gaben sich in der Pfarrkirche 
Steg Nicole Roth, des Bernhard und der Eve-
line geb. Giachino und Sven Theler aus Raron, 
des Patrick und der Dorothea geb. Schmid das 
JA-Wort. 

Die Trauzeugen waren Theler Dorothea und 
Roth Jasmin.

Wir wünschen den beiden Gottes Segen für die 
Zukunft

Opferbeiträge
04.05.  Opfer für die Pfarrei, Steg  Fr. 128.55

08.05.  Opfer für die Pfarrei, Steg Fr. 105.—

09.05.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   43.35

10.05.  Kerzen Mai, Steg  Fr. 367.50

10.05.  Beerdigungsopfer Fr. 101.35

11.05.  Beerdigungsopfer Fr. 280.65

11.05.  Opfer für die Pfarrei, Steg Fr. 185.75

12.05.  Opfer für die Pfarrei,
 Hohtenn Fr.   34.—

19.05.  Opfer für die Ausbildung 
  zu kirchlichen Diensten, 
 Steg Fr. 224.55

 Opfer für Ausbildung, 
 Hohtenn Fr.   65.90

25.05.  Opfer für die Medien, 
 Hohtenn Fr.   39.05

26.05. Opfer für die Medien
  in der Kirche, Steg Fr. 153.80

27.05.  Kerzen Mai, Steg  Fr. 460.25

02.06.  Opfer für die Pfarrei, 
 Hohtenn Fr.   75.90

05.06.  Kerzen Mai, Hohtenn Fr. 121.40

Diverses
Für die neue Amtsperiode werden Neumitglie
der für unseren Pfarreirat gesucht. Es wäre 
super, wenn sich noch ein paar Pfarrei-An-
gehörige melden würden, um mit dem Seelsor-
geteam mitzuarbeiten.!

Aus der Pfarrei StegHohtenn

3 https://skapulier.info/



Nach getaner Arbeit haben wir uns auch mal 
Erholung verdient. Christen wissen ohnehin, 
dass sie nicht alles im Leben in der Hand haben 
und dass sie darauf vertrauen dürfen, dass die 
«Früchte» ihres Tuns dennoch reifen. 

«Let It Be» lautet einer der wohl bekanntesten 
Songs der Beatles. 1970 kam das Lied erstmals 
als Single auf den Markt – und seither hat es 
un zählige Menschen in seinen Bann ge  zogen. 
Man könnte den Liedtitel ins Deutsche so über-
setzen: «Lass es einfach mal gut sein!» Es gibt 
in der Bibel einen Text, der ein ähnliches Thema 
behandelt wie das, worüber die Pilzköpfe aus 
Liverpool da singen: das Gleichnis von der 
selbst wachsenden Saat (Mk 4, 26-29). Es passt 
in diese sommerlichen Tage, in denen es überall 
blüht und die Früchte reif zur Ernte sind.

Jesus erzählt uns in diesem Gleichnis folgen des: 
Ein Bauer sät und erntet und in der Zwi schenzeit 
– tut er nichts. Er sorgt sich nicht übermässig um 
seine Pflanzen, er grübelt nicht Tag und Nacht, 
was sein könnte, wenn... Der Landwirt ergibt 
sich vielmehr ganz und gar seinem Schicksal, 
weil er weiss: Er kann es ja doch nicht ändern.

Und weil er von der Gewissheit erfüllt ist, dass 
alles Werden und Gedeihen letztlich in der Hand 
eines anderen liegt, der alles irgendwie doch 
zum Guten führen wird. So kann der Bauer 
seines Lebens froh sein, im Frühjahr säen und 
im Herbst eine reiche Ernte einfahren – und in 
der Zwischenzeit sorglos sein Le  ben verbringen. 
Er vertraut darauf, dass die Saat aufgeht und 
wächst und Früchte trägt. Dieses Vertrauen trägt 
sein Leben.

Ein Plädoyer für die Gelassenheit, das Jesus hier 
seinen Jüngern ans Herz legt und das auch unse-
rer Zeit guttut. Christ sein heisst näm lich nicht 
zwangsläufig, ständig zu schauen, dass meine 
«Saat» auch aufgeht, dass die, denen ich das 
Evangelium predige, es auch leben. Christ sein 
heisst nicht, andauernd im Stress durch den 
Alltag hetzen zu müssen, in Arbeit zu ertrinken, 
sich jede Erholung zu verbieten.

Markus hat dieses Gleichnis Jesu mit Bedacht in 
sein Evangelium aufgenommen. Denn er weiss, 

wie wichtig es auch für einen Christen ist, einmal 
Pause zu machen und durchzu  schnau fen. Wer 
gut entspannt, findet wieder neuen Elan für die 
Arbeit. 

Für uns heute kann dies heissen: Wir können nicht 
mit allem, was in unserer Kraft liegt, das Reich 
Gottes herbeiführen. Wir können und müssen 
zwar unseren Beitrag dazu in dieser Welt leisten, 
aber wir müssen auch einsehen, dass es letztlich 
nicht unser Verdienst ist. Es liegt allein an Gott, 
sein Reich hier und jetzt anbrechen zu lassen und 
die Welt zur Vollendung zu führen. Das Wort des 
Evangeliums auszusäen und unter die Menschen 
zu bringen, das ist unser Auftrag. Aber was dann 
geschieht, das weiss Gott allein. Da müssen wir 
glauben und vertrauen, dass es schon gut wird.

So ist es auch eine zutiefst christliche Lebens-
einstellung, gelassen zu sein, einmal auszuruhen 
von Stress und Hektik, abzuschalten vom Alltag 
und alle Sorgen zu vergessen. Die Wochen des 
Sommers bieten uns dazu eine willkomme-
ne Gelegenheit. Die Tage des Ausruhens und 
Entspannens sind auch die Tage, an denen wir 
uns gerne daran erinnern dürfen, dass alles in 
Gottes Hand liegt, dass er alles zum Guten füh-
ren wird. Und dass wir nach getaner Arbeit auch 
sagen dürfen: Jetzt ist es Sache eines Anderen, 
auch etwas aus dem zu machen, was wir aus-
gesät haben.

Die Zeit zum Durchschnaufen ist also ebenso 
wichtig wie die Zeit der Arbeit. Und be  sonders 
die heissen Tage des Sommers laden ein, sich 
einmal bewusst Pausen zu gönnen. Einmal 
bewusst Gelassenheit zu üben, weil der Alltag 
mit seinem Stress und seinen Verpflichtungen 
doch so schnell wiederkehrt.

Geniessen wir den Sommer als Zeit zum Kraft-
tanken und Ideen sammeln, damit wir danach 
mit neuem Elan wieder an die Arbeit gehen kön-
nen. Jetzt ist die Zeit zum Zurücklehnen, zum 
Durchschnaufen, zum Ausruhen. Mit den Beatles 
dürfen wir dann einstimmen: «Let it Be». Lassen 
wir es einfach mal gut sein – im Wissen darum, 
dass Gott die Dinge zum Guten führen wird.

Fabian Brand (KNA)

Eine theologische Betrachtung zur Urlaubszeit



Maria Goretti am 6. Juli
Maria Gorettis (1890  –1902) Geschichte klingt zu 
nächst nach dem altbekannten Teufelskreis aus 
Armut, Gewalt und Vergeltung: Marietta, so ihr 
Rufname, war das dritte von sechs Kindern ärm
licher Bauern. 1897 zog die Familie in die Nähe 
Roms, wo ihr Vater kurz darauf an Malaria starb. 
Der Sohn des Vermieters, Alessandro, be  drohte 
und belästigte Marietta – er wohnte im selben 
Haus. Am 5. Juli 1902 versuchte Ales sandro, 
die nur Elfjährige zu vergewaltigen. Als sie sich 
wehrte, stach er vierzehnmal mit einem Messer 
auf sie ein. Einen Tag später erlag Marietta 
ihren schweren Verletzungen. Der erst 16 Jahre 
alte Täter wurde zu 30 Jahren Zwangsarbeit 
verurteilt. Doch etwas ist anders an Mariettas 
Geschichte. Noch auf dem Sterbebett vergab 
sie ihrem Mörder: «Ich verzeihe ihm; ich will ihn 
bei mir im Himmel haben». Später berichtete 
Alessandro von einem Traum, in welchem ihm 
Marietta vierzehn Lilien schenkte. 1928 wurde 
er wegen guter Führung vorzeitig entlassen und 
bat Mariettas Mutter um Vergebung, die sie ihm 
gewährte. Der reumütige Straftäter trat daraufhin 
den Franziskanern bei. 1950 sprach Papst Pius 
XII. Marietta im Beisein ihrer Mutter heilig.

Kamillus von Lellis am 13. Juli 
Dieser Heilige benötigte mehrere Anläufe, um 
ein gottgefälliges Leben zu führen. Kamillus von 
Lellis (1550 –1614) kam als Sohn eines Offiziers 
in den Abruzzen zur Welt. Nach dem frühen Tod 
seiner Mutter wuchs er ohne höhere Bildung auf. 
Der sich selbst überlassene Kamillus folgte dem 
Vorbild seines Vaters und ging mit 18 Jahren zum 
Militär. Sechs Jahre lang diente er als Söldner 
verschiedenen Kriegsherren, bis ihn eine nicht 
heilende Wunde am Fussgelenk zum Aufhören 
zwang. Er trat dem Kapuzinerkloster als einfa
cher Laienbruder bei. Bald jedoch muss te er den 
Orden wegen seiner immer wieder auf  brechenden 
Knöchelwunde verlassen. Der nun asketisch le 
bende Kamillus zog daraufhin nach Rom, wo er 

als Krankenpfleger im St.JakobSpital arbeitete. 
Nach einigen Jahren ver  suchte er vergeblich, 
einen Laienorden von Krankenpflegern zu grün
den, der sich gleichermassen der Krankenpflege 
und der Krankenseelsorge widmen sollte, doch 
die nötige kirchliche Anerkennung blieb aus. 
Also besuchte Kamillus ein Jesuitenkolleg und 
liess sich 1584 zum Priester weihen. Zwei Jahre 
später erhielt seine Gemeinschaft «Gesellschaft 
der Diener der Kranken» (Kamillianer) die päpst
liche Bestätigung. Kurz darauf brach in Rom 
eine Typhusepidemie aus und die Mitglieder der 
Gemeinschaft sorgten für die zahllosen Kranken 
unter Einsatz des eigenen Lebens. Gezeichnet 
von schweren Krankheiten starb Kamillus am  
14. Juli 1614 in Rom. Papst Benedikt XIV. sprach 
ihn 1746 heilig.  

Christophorus am 25. Juli
Als Schutzpatron der Autofahrer erfreut sich  
Chris tophorus  noch heute besonderer Beliebt
heit. Wer der Legende nach als Riese das 
Jesuskind höchstpersönlich über einen Fluss 
getragen haben soll, der wird gewiss für eine 
sichere Fahrt sorgen können. Historisch ist die 
Person des Christophorus nicht mehr zu fas
sen, denn sein Name («Christusträger») wur
de in der Antike als genereller Ehrentitel für 
Märtyrer verwendet. Im Mittelalter sollte er vor 
der grössten Angst der damaligen Menschen 
schützen: dem plötzlichen Tod. In der mit
telalterlichen Schaufrömmigkeit sollte allein der 
Blick auf Christophorus genügen, um zumin
dest für einen Tag vor dem plötz lichen Tod 
ohne Sakramente sicher zu sein. Dar um wur
den vor allem an den Wänden von Wegkirchen 
riesige Christophorusbilder angebracht. In der 
katholischen Kalenderreform von 1962 wurde 
Christophorus zunächst gestrichen, weil sei
ne Existenz legendär sei. Im deutschen Re 
gionalkalender blieb er jedoch aufgrund seiner 
traditionellen Verehrung bis heute bestehen.

www.Katholisch.de

Auch im Juli gibt es Namenstage zu feiern
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